Sehr geehrter Herr Innenminister Joachim Herrmann,

finden Sie das wirklich ok, die wir Italiener mit Ihrem Flüchtlingsproblem allein zu lassen? Ich schäme mich für die Arroganz und Ignoranz Deutschlands! Wenn die Italiener in ihrer Verzweiflung die Migranten irgendwann ins Meer schmeißen, dann sind wir Mitschuld. Verstehen wir denn gar nicht, dass da eine Win-Win-Situation entstehen kann? Wir brauchen dringend junge Leute. Ich kenne viele Migranten, die sind genau das was wir brauchen. Jung, motiviert, arbeitsbereit, äußerst dankbar und keine Spur von Selbstgefälligkeit. 
Ich habe Regionen (z.B. in den neuen Bundesländern) erlebt die durch ihre Engstirnigkeit keine Fremden willkommen hießen. Leer stehende Häuser allerorten, frustrierte Jugendliche, wirtschaftlicher Stillstand, Überalterung, keiner kümmert sich um die „Alten“, nein, in so einem Deutschland möchte ich nicht alt werden.  
Wieso schaffen wir nicht eine intelligente Migranten-Politik wie USA z.B.? Kulturelle Vielfalt ist etwas sehr inspirierendes. 
Das wünsche ich unserem Land. 

Mit freundlichen Grüßen
Stefan Schranner (aus den USA)
P.S.: Die Privilegierten sind nicht lange privilegiert, wenn sie sich nicht um die unterprivilegierten kümmern. 

Sehr geehrter Herr Innenminister Hans-Peter Friedrich 
finden Sie das wirklich ok, dass wir die Italiener mit unseren gemeinsamen Flüchtlingsproblem allein lassen? Ich schäme mich für die Arroganz und Ignoranz Deutschlands! Wenn die Italiener in ihrer Verzweiflung die Migranten irgendwann ins Meer schmeißen, dann sind wir Mitschuld. Verstehen wir denn gar nicht, dass da eine Win-Win-Situation entstehen kann? Wir brauchen dringend junge Leute. Ich kenne viele Migranten, die sind genau das was wir brauchen. Jung, motiviert, arbeitsbereit, äußerst dankbar und keine Spur von Selbstgefälligkeit. 

Ich habe Regionen (z.B. in den neuen Bundesländern) erlebt die durch ihre Engstirnigkeit keine Fremden willkommen hießen. Leer stehende Häuser allerorten, frustrierte Jugendliche, wirtschaftlicher Stillstand, Überalterung, keiner kümmert sich um die „Alten“. Nein, in so einem Deutschland möchte ich nicht alt werden.  

Wieso schaffen wir nicht eine intelligente Migranten-Politik wie USA z.B.? Kulturelle Vielfalt ist etwas sehr inspirierendes. 

Das wünsche ich unserem Land. 

Mit freundlichen Grüßen

Stefan Schranner (aus den USA)
P.S.: Die Privilegierten sind nicht lange privilegiert, wenn sie sich nicht um die unterprivilegierten kümmern. 

Mir ist bewusst, dass Sie sehr viel arbeiten. Sie müssen deswegen nicht auf diesen Feedback antworten. Dankeschön, dass Sie es gelesen haben.
Sehr geehrter Herr Ministerpräsident Horst Seehofer,

finden Sie das wirklich ok, dass wir die Italiener mit unserem gemeinsamen Flüchtlingsproblem allein lassen? Ich schäme mich für die Arroganz und Ignoranz Deutschlands! Wenn die Italiener in ihrer Verzweiflung die Migranten irgendwann ins Meer schmeißen, dann sind wir Mitschuld. 

Verstehen wir denn gar nicht, dass da eine Win-Win-Situation entstehen kann? Wir brauchen dringend junge Leute. Ich kenne viele Migranten, die sind genau das was wir brauchen. Jung, motiviert, arbeitsbereit, äußerst dankbar und keine Spur von Selbstgefälligkeit. 

Ich habe Regionen (z.B. in den neuen Bundesländern) erlebt die durch ihre Engstirnigkeit keine Fremden willkommen hießen. Leer stehende Häuser allerorten, frustrierte Jugendliche, wirtschaftlicher Stillstand, Überalterung, keiner kümmert sich um die „Alten“. Nein, in so einem Deutschland möchte ich nicht alt werden.  

Wieso schaffen wir nicht eine intelligente Migrantions-Politik wie in  USA z.B.? Kulturelle Vielfalt ist etwas sehr inspirierendes. 

Das wünsche ich unserem Land. 

Mit freundlichen Grüßen

Stefan Schranner (aus den USA)
P.S.: Die Privilegierten sind nicht lange privilegiert, wenn sie sich nicht um die unterprivilegierten kümmern. 

Mir ist bewusst, dass Sie sehr viel arbeiten. Sie müssen deswegen nicht auf diesen Feedback antworten. Dankeschön, dass Sie es gelesen haben.
